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Liebe Leserin, lieber Leser

Wiemöchten Siewohnen, wenn Sie altsind?Wahrscheinlich
werden Sie antworten: Nichtandersals heute! Nur: Was ist, wenn
irgendwann der Partnernicht mehr da ist, dieerwachsenen Kinder

mit den eigenen Familien genug zu tun haben und auch nicht
gerade ums Eck wohnen?Wenn man endgültig Abschied nehmen
muss von alten Freunden und in der Nachbarschaft bald niemanden

mehrkennt? Und wenn die vertraute Treppe zum Hindernis
wird, das Aufhängen derWäsche zur Qual und derWohnungsschlüssel

immer öfter unauffindbar?
Das Alter ist keinWunschkonzert.Wer es nüchternbetrachtet,

wird früh genug eineWohnform wählen, die trotz Altersgebresten
ein möglichst selbständiges Leben möglich macht. Nötig sind
dafürnicht nur hindernisfreieWohnungen und Spitex-Dienstleistungen,

sondern auch andereMenschen – um zureden, um sich
gegenseitig zu helfen.Gemeinschaftlichwohnen imAlter, so
heisst das Rezept. Zwarhabensolche Projektenoch Seltenheitswert.

Trotzdem werdenes immer mehr –und oft sind sie
genossenschaftlich organisiert.Wir haben die innovativsten besucht
und stellen sie Ihnen in diesem Heft vor. Der Bogen reicht vonder
autonomen Hausgemeinschaft, die durchausWG-Groovebesitzt,
bis zurkomfortablen Alterssiedlung, woMitmachenerwünscht,
aber keineswegs Pflicht ist.

Bedeutet Älterseinwirklich nur Mühsal? Natürlich nicht.
Vielleicht kehren sogar Musseund Gelassenheit ein, die im Erwerbsleben

so oft abhandenkommen. Kürzlich durfte ich jedenfalls
dabei sein, alsein Ehepaar – wohl in den ersten Jahrendes
Ruhestands – dienigelnagelneue Wohnung in der WSGZ-Siedlung
Breitipark bezog.Geschäftsführer Peter Kopp nahm sich alle Zeit,um
dieEinrichtungen zu erklären. Und die beidenstrahlten vorFreude,

gingen voller Begeisterung in den nächsten Lebensabschnitt.
Mögen sie das neue Zuhause noch lange geniessendürfen!

Richard Liechti, Chefredaktor

Die Hausgemeinschaft 55+
ist Teil der Siedlung
Ruggächern der Allgemeinen
BaugenossenschaftZürich.
Die fünfzig Bewohnerinnen
und Bewohner helfen sich
gegenseitig, leisten aber
auch Freiwilligenarbeit für
die Gemeinschaft. Wie dies
funktioniert, lesen Sie auf
Seite 14.
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